
S Nr 249 Größte Abonnentenzahl Sonnabend 22 Oktober 1904 Tägliche Auflage 41000

n n Sen
e n hp Je 34 e

Sv S Der
c

r n J

S S i
Halleſche Neueſte NachrichtenKalleſches Fageblatt

r 112 Vezugspreis 50 Pfg e ehe a en Dem m Wihh t ne e h r Halle und den Saalkreis e ee e l n die unc re e Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S e e e er
men Hecllamen 75 Pfg pro Zei Beilagen nach Uebereinkunft Für Rückgabe u werlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

r 2S auptExpedition 16 Jahrgangſegt e e h We mere re u WMöcßeniliche Grafisbeilagon Valleſhe Familienblätter und Der Jauernfreund Drnt uns er re

ſämtl h un Hal le a S

erſcheint täglich außer

h t n 7eſtr 32 p faß ſen 2 ufer n s enen Nach ſehr herzlicher Begrüßung fuhren die Herrſchaften nach demet Die heutige Nummer umfaſzt 16 Seiten tuöſen Auſtritten her vorgeruf en durch redneriſche C ntgleiſi ingen ſehite es 5 nen Na ſehr zlicher Begrüßung fuhren Herrſchaften h den

t c auch nicht Kurzum das Endreſultat im ganzen lautet Worte Die Neuen Palais drich A Sachſen hrig Friedrich Augun von Dachfen emphfin nach demr Regierungsbeamten die dem Kongreß beiwohnten werden auch nicht viel Trauer rgottesdie ſt nächſt die zur T u ter anweſenden e hafter

a alte tuer und 0 ul iel eier GIlibDefel 4 WReneſte Ereigniſſe mit nach Hauſe bringen abgeſehen von etlichen Angriffen die ein ferner die am königl Hofe akkreditierten außerordentlichen Geſandten
r Zeichen der Zeit von Oberbürgermeiſtern ausgingen und in dem Tadel und bevollm rächtigten Miniſter und eine Abordnung des Bundesratestag E 9 0 9 4ort Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg Schwerin ſind Königsberger Oberbürgermeiſters Körte gipfelten Heute hindert die daran anſchließend die außerordentlichen Abgeſandten anderer Höfe ſowie
e it zit der Herzogin Cecilie am Kaiſerhofe eingetroffen r ung We t die königl ſächſiſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigtenfriſches Regierung vielfach die Gemeinden eine geſunde Bodenpolitik zu treiben Miniſter in Berlin München Weimar und Wien und zum Schluß dieKabligu 5 4 i r in 2 erlin Wenn Whetie Weimar und Wien und zum u vt i m 9 fremdberrlichen MN ioner

Der preußiſche Wohnungsgeſetzentwurf fand nur wenige Verteidiger fremdherrlichen Re giments eputationen

r 4 Die von den Freiſinnigen eingebrachte Interpellation betreffend die Daß die Polizei ſo viel neue Vollmachten erhalten ſell bildet den Haupt Das Programm für die E nthüllung des Roondenkmals
S Sammlungen des Freiherrn v Mirbach wird vom Miniſter Freiherrn ß p am 24 Oktober Uhr iſt wie folgt feſtgeſetzt Empfang des Kaiſermarckſte Sam 9 26 d M Pl des Ab d grund der Abneigung Wir ſind auch nicht Freunde einer Erweiterung J hurch den geſchäſtsführenden Ausſchuß Geſang der Schulkinder

1 b in Vel J leitet al u u tun t uitag v dammerſtein v d M im Plenum des Abgeordnetenhauſes der polizeilichen Befugniſſe zumal nur zu leicht Eingriffe in die kom Beethovenſche Hymne Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre A

ſofort rtet werden S n e t Frfeſt ofort beantwo e munale Selbſtverwaltung daraus entſtehen können Aber auf irgend eine j ſprache des Kriegsminiſters die mit einem Hoch auf den Kaiſer endigi

J a J t 5f Swielt W r r Ziegerk v Entl ung wnnt Weiſe muß doch gewährleiſtet werden daß ſehr berechtigte Vorſchriftei e tut ſpielt oppe die engliſchen Hetzverſuche wegen einer angeblichen deutſchen Ein über di Tern 8 v e v u a r z x v ſichtigung des Denkmals Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie v

h i t m n itlich ſſe n Mie ohnu g0 en J m 7miſchung in die engliſch tibetaniſche Vertrags Angelegenheit werden von t er d ie Forderun a ie im geſun r en Jn e Du r tetswoyntn Füſilier d Tr Graf Roon

z 5 t zu ſtelle ad nicht etwa nu n i r umge Die Landesdirekt die am 15 in 2 infeſt der Nordd Allg Ztg energiſch zurückgewieſen zu flellen ſir n s tw ur auf er Per er eiben oder u mngangen Die a e53 dir tore d e am 1 zu u rwerden Und es iſt nur berechtigt daß z B die Zimmer eine gewiſſe Konferenz zuſam nengetreten waren haben über die dem kronprinzlich

ttger n ne n n P a r bei e ner Hey n p den G et Da r nende Gabe ver
Größe die Decken eine beſtimmte Mi ndeſtybhe u müſſen daß für ge ter rer

0 P e des Gouverneurs Leutwein iſt Nomtſav durch die a r hege g handelt und ſind dabei übereingekommen daß jede Provinz für ſich naS Nach Melbung d J ſ nügend Licht und Luft geſorgt wird daß Dienſtboten nicht in jammer Eigen ar t death e e
W Hotten nommen worden r ihrer Eigenart ihr abe darbringen ſollS Hottentotten geno vollen Winkeln untergebracht werden dürfen daß die heranwachſende Bu einer ſehr ernſten Auffaſſung der Lage im ſüdweſtfe t h Jugend durch Trennung der Geſchlechter vor ſittlichen Gefahren bewahrt afrikaniſchen Schutzgebiet gelangt die Deutſche Kolonialztg das

Den Ruſſen ſcheint es trotz mehrerer Teilerfolge nicht gelungen zu wird uſw Ohne eine wachſame Kontrolle läßt ſich eben nichts ausrichten Organ der Kolonialgeſellſchaft Ein allgemeiner Aufſtand aller Hotten

r 9 m ne di Frot z 9 t 3 wen 11 te er e t 0 totten u ne l 1 b we t l all en a de 2ſtr 1 ſein mit ihrer neuen Offenſive die ſtrategiſche Lage zu ihren Gunſ und was bleibt ſchließlich anders übrig als in dem Falle daß Vor eiten 3 n nir bär

B ber l u i u u t lzu andern ſtellungen und Anordnungen unberückſichtigt bleiben die Mittel des auch an unſeren lei Stell eh Daß angeſichts dieſer Gefafeſt Zwanges anzuwenden mit anderen Worten die Polizei in Anſpruch zu à di faſſent bereitungen getroffen werden verſteht ſich von ſelbſt
Vom Wol nun skon reß nehmen Das preußiſche Wohnungsgeſetz kommt zuſtande daran iſt nach Die Vordd t jetzt nochmals dar daß die

32 F 1 JJ ungunſftigen 2 i in Owakopmnunud L raſch aufeinander23 S J g der Haltung des Zentrums und der Konſervativen nicht zu zweifeln Der folgende G rer mag arhiets ansporte

e 77 S 9 Off u 3 9 l 0 V rl T u tieS Halle 21 Oktober Realpolitiker wird damit rechnen Bloßer Proteſt führt zu nichts zweck können n Wochen folgen Danach vermag alſo

h c 8 je De ſt 2 Trfeſt Aus Berlin 20 Oktober wird uns geſchrieben Der erſte all mäßiger wäre beizeiten diejenigen Vorſchläge dem Parlament zu unter a ewiſ pfen lfe geſandt zu werden Unſere Truppen

m W igskon in Frai fur M r S geraten a n tugati der de ermacht deme ne deut ſche ohnun g8 gr e in Jraukſer a 27 war mnt br eiten n die auf größere S ich eru nung der Selbſtverwa alt tun g abzielen Ein Aufſt c S l a C 1 7 t
e 31 großen Erwartungen begrüßt wo rden Wo ſo viele Sachverſtändige und mal muß der Anfang gema Ht werden das Wohnungsweſen geſetzlich zu laſſung von et in die ngem geboten erſchiene e

r r Politiker 1 jede Mein n n egel e em ge er
Mts Politiker zuſammenkamen wo faſt jede Richtung und jede Meinung ver ordnen denn ſo dürfen die Dinge nicht weiter gehen Wir ſind ger re Aus Oka a meldet ein am Donnerstag eingegangenes

9 5 4 S a d 4 44 b 8c en war da mußte ſo glaubte man in erſprießlicher Ausſprache manches Meinung daß die Wohnungsreform nicht vor dem platten Lande Halt Telegramm Jm Nordweſten des Schutzgebietes ſind der Hottentotten

bunte 9 J J ß 4 ß i t c x 2 t J n e Fr SFomuaen dort n Dafeſt Atgebi nis erzielt werden Aber der Kongreß war groß nur im Verneinen j machen darf Denn hier liegen die Verhältniſſe vielfach noch mehr im j apitän Uichamab und ſein Sohn von dem Kommandanten von Butio

f 3 2 I 00 nommen 4unr ben D 93 n utein her eindie es nicht zu machen ſei darauf gingen die meiſten Reden aus Wie Argen als dies in den Städten der Fall iſt Die gute Luft auf dem Wiangen ne n a en früher einx Sarten z gher ch um zu der i ſtaltt 5 o re t r e Offizier und 11 Mann iſt verſtärkt worden Vorläufig ſind die Toopnaarle Sorten es aber zu machen ſei um zu der ſo bitter notwendigen Umgeſtaltung des Lande entſchädigt nicht für Behauſungen die da und dort ſogar auf nnd Zwartbot Hottentotten ruhig Jn Swakopmund iſt ein ſtärkeres 3

J Qua e u ha z g r r 5 d 51 l u 4 C Hugl Qual Wohnungsweſens zu gelangen ausreichende geſunde Wohnungen zu größeren Gütern für das Unterbringen von Tieren als zu ſchlecht gelten nehmen der Mole iverſandung zu befürchten Der Gouverneur Leut
J w I r r t 1e erſchwinglichem Preiſe zu beſchaffen die Bodenſpekulation einzuſchränken wodurch denn Viehſtälle im Vergleich zu jenen Hütten den Eindruck von wein meldet aus Rehoboth vom Mittwoch Nomtſas iſt vor Ankunft der

ohf davon wurde ſehr wenig vernommen Eine erfreuliche Ausnahme ſtellte Luxusbauten hervorrufen Verſtärkung von den Hottentotten genommen worden Die Witbois
x ſammeln ſich in Maſſen bei Rietn Eine weitere Meldung Leutweinsder Vortrag des Oberbürgermeiſters Wagner Uſm dar Herr Wagner u beſa et n wer auhec r deh r aus Rehoboth etagt da bei dem Ueberfall von Nathas durch dieJ erläuterte wie die Stadt Ulm ſeit 12 Jahren praktiſche Wohnungspolitik Hottentotlen der Tierarzt Oskar Albrecht und der Farmer Hermann5 t 1 V un t 44 a 4 4 dJ getrieben hat Mehr als zwei Drittel der ſtädtiſchen Gemarkung iſt im Politiſche Ueberſicht den Tod gefunden haben

5 Beſitz der Gemeinde etwa hundertundfünfzig Einfamilienhäuſer ſind a Eine amtliche Meldung aus Südweſtafr ika bringtJ errichtet worden die mit der geringen Anzahlung von einem Zehntel des Deutſches Reich folgende Verluſtangaben Lazarett Otjimbinde am Typhus geſtorben

n d 2 dann 1 r Doeofte Gunin t h n a 1 7 vri 188 7 Hro n urgMk J Preiſes käuflich waren Und dabei fügte Herr Wagner hinzu ſitzen Verlin 20 Oktober Hofnachrich er Kaiſer traf geern i D e Korn geo r o yaeurg2 er int L 0 na hric ten et Katrſer tra et Kre et t ter r Regt 14 9 42n oypje J faſt nur Hausbeſitzer in der Gemeind devertretung Fs gibt alſo auch unter nacht um 128 Uhr von Dresden kommend in Wildpark ein und begab Friedrich Möging 10 uvggnie Regiment 2 geb 23 Oltober 185

J den Hausbeſitzern weiße Raben ſich nach n Neuen Palais lebe e n die Fahrt nach jeber t V Matthias Willemse z e u Dr esden Vorträ ge des Chefs des Zivilkabinetts und des Chefs des 0 ſoe h Der Kongreß würde mehr geleiſtet haben hätte er das Gebiet der Mi ilitä kabinetts Jn Gegenwart des Kaiſers und des Kronprinzen fand geb 15 J on do
J g 5 itartabin J qgenwarl des K 5 es Kronprinzen n n Tyy 3örſorge Diskuſſion enger begrenzt Die hochwichtige Frage Was ſollen die Ge heute in Werder die Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals ſta gewehre cn r r r g n m e gewehr eilt ge r Oberamtlege meinden zur Reform m Wohnungsweſens tun beanſpru r eine j Die Kaiſerin beſuchte geſtern mit der Großherzogin von Baden die t Komnungnie

F z Kaiſerin Auguſta Stiftung in Potsdam R d M imtücke t viel gründlichere und klärendere Behandlung als ſie ihr zuteil geworden iſt j Kaiſerin Anguſta Stiftung in Potsdam T J n
en n r D r G 09 e 72 9 t die r J 2 111 M 7 v J re
16 er bewegte ſich die Dates in Zickzackſprüngen T orehler und t S Großherzog und die Großherzogin von Mecklen ett t

rnr t s urg Schwerin ſind am Donnerstag mit der Herzogin Cecilie in m o kiaktiker ſprachen in buntem Durcheinander der eine von dem der andere o r rin 5
g Wildpark eingetroffen Zum Empfange waren der Kaiſer die Kaiſerin C J eem holit ſchen Geſichtspunkte wie die Einführung des allgemeinen der Kron prinz Prinz und Prinzeſſin Heinri h ſowie die übrigen zur r linker

v g2 3 3 S per hor le e J r a z rF Jahlrechts in Preußen wurden in die Debaite hineingezogen an tumul Zeit im Neuen Palais weilenden Mitglieder der königlichen iil r 1 Daumen icha Neubecker aus Gr Nänſterberg früher

4 4 t Öm m vüÖv vÖÜüD2DÖ 7 J J 2 h T nern nernh r t v a pr on Sebald in irnmo 5 r2 Ein il li trr Jn ſeiner Erregung ſetzte er den S jaukelſtuhl in immer heftigere Wi daß d s ſlarke tiein F rühlingstraum Bewegung gegen die en h hart an rn mere
v R maſgm lächelte Wolf ich habe ig auch nichts 10 am tellte dicht vor ihnEine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne Nur la angſam lächelte Wol ich habe ja auch nichts vor t tellte ſich r ihn

n Fortf S Laſſen Sie die Kerle nur in Ruhe mir ſind ſie auch nicht ſeine t t end Dieſer zuckteFortſetzung Nachdruck verbotene S redung ſonderlich ſympathiſch hauptſächlich Brenne unker der immen und ſagte unmutig
ne e Nicht länger vermochte Str achwitz ie e Roll e eines 2 ſtillen Beob na das beruht ja auf Geg tigkeit der wün e ſi 4

S uol v 9 t 4 9 er in S2 S t zu ppielen und ſo ſuchte er den Freund d denn eines SDle auch am liebſten da t 0 der J efrer w ich ſt 2 enn n C ar t 9f l 7 t J J 99 fo den

4 n Ahondg qh 5 a 4 t 1 N l gJ Abends in der Wohnung auf Wolfsburg lag grübelnd auf ſeiner Anſicht ſind nur Sie ihm bei der Ulrich ins Gehege ge wurf gar nicht beachten arauf daß Sie eine re gern

do d im u T J 4 m J w 9 II wer 1J dem Diwan als ihm Strachwitz gemeldet wurde Ah will kommen das Mädel iſt ja ganz verrückt nach Jhnen hHaben un h weiß auch wen s kleine ſüße Ladenmäde

J l fommon i S e J x J D 7 J d h d rtommen rief er aufſprin gend welcher gute Geiſt führt Sie Lafſen Sie das doch Stra chwitz Sagen Sie lieber das e ſchon ſeit acht Tagen a hte

hef dem S 524 r v c e 4 ßbei dem Hundewetter zu mir Sie trinken wollen Pilſener oder einen leichten Moſel Strachwitz wer gab Jhnen das Recht mir nachzuſpionieren
Jhr guter Geiſt Wölfſchen entgegnete er bedeutungsvoll ich habe da eine ganz vorzügliche Sorte t j rief Wolf aus dunkelrot werdend Er ſprang auf und durchmaß

m 111 9 r a MWillonor n 2 u d t d rnna will mich aber erſt mal verpuſten die zwei Treppen nee lieber Pilſener wenn es Jhnen egal iſt f heftig das mmer Da ubſch von Jhnen das
hier herauf puh wie kann man überhaupt zwei Treppen Nachdem der Burſche das G ewünſchte e gebracht und ſie t

J boch wohnen nen Kognak Ja den nehme ich Proſit wieder entfernt hatte ſtärkte ſich Strachwitz durch einen kräftigen Sachte ſachte ich weiß h weiß und meine es nur
er leerte das dargereichte Glas auf einen Zug ah das tut Schluck dann fuhr er fort am vorigen Thema feſthaltend gut Was haben Sie denn von dem Anhimmeln Wen
zut bei der e draußen Na leugnen können Sie doch nicht daß die Ulrich in Jhnen das Mädel gefällt zum Kuckuck ſo ſchreiben Sie ihr

Zigarre gefällig Sie ganz gehörig verſchoſſen iſt ſchön iſt s chor nicht mehr mal um ein Stelldichein Jch will nur nicht daß es nochDanke ja Sie wiſſen meine Sorte wie ſie Jhnen nachrennt Sie ſoll geſagt haben ich muß andere merken dem Brenuer z B iſt Jhr verändertes
Viel Auswahl habe ich nicht ihn haben ich muß koſte es was es wolle Was Weſen ſchon auf gefa llen das iſt doch de ne Spürhund
Na ja r ſolch e lehrenchee iſt wie Sie er ſagen Sie dazu Verrückt was Zwar eine gute Partie iſt die anderen machen ſich ſchließlich noch luſtig über Sie ale

mnte ſich die Zigarre an und blies den Rauch in kunſt ſie Moos iſt genug da ein hübſches Mädel iſt ſie auch für ſchmachtenden Scladon Scien Sie doch offen gegen mich
ten Rir gein von ſich während er ſich bel aguieh im Schaukel meinen Geſchmack allerdings zu maſſig ich lie das Anmutige j Wölfchen

iegte ſo nun iſt s gemütlich Donnerwetter v Graziöſe kurz eine Figur wie ſie die kleine Winters hat Wolf ſtand am Fenſter die Stirn an die Scheiben gelehnt
nicht woran das liegt bei Jhnen Wölſchen fühle ich zierlich und doch voll das ſo nebenbei ſo Fräulein Ulrich Draußen floß der Regen in Strömen und nur hin und

mer am wohſſten wenn ſie auch ein bißchen dick iſt hier ſitzt s ebenfalls er wieder huſchte eine vereinzelte Geſtalt unter dem Schutze eineso das freut mich dann kommen Sie nur recht oft machte dabei die Gebärde des Geldzählens tun Sie ihr Schirmes über die Straße Strachwitz trat zu ihm Was 4
J am liebſten bei mir Strachwitz weil Sie ein doch den Gefallen ſie zu heiraten es wäre gar nicht ſo übel gibt s denn da ſo Jntereſſantes zu ſehen Nun kommen Sie

n el ſind ſagte W Wolf herzlich und beobachtend ſah er n Freund an mal her und ſtehen mir Rede Damit zog er ihn mit ſichv rtüch Wölfchen Das freut mich ganz unbändig wenn Nein lautete deſſen faſt ſchroffe Antwort und drückte ihn auf den Diwan vor ihm ſtehen bleibend AlſoS e agen Auf das was die anderen ſagen pfeife ich Warum nicht Sie haben das kleine Mädel ger
Und ſo ein paar wiſſen Sie die drei die da unten immer Weil ich mich erſtens niemals ums Geld verheiraten würde Ja ja rief da Wolf fragen Sie doch nicht weiter

So Gut Aiſche ſitzen weiß Gott die Kerls ſind mir o zuwider und zweitens weil ich dies eitle oberflächliche Geſchöpf niemals ich nicht 1 werden ſoll ſüßupp rer ſcheinh heiligen Viſage die Pfennigfuchſer die einem lieben kann ohne Liebe heiraten nein lieber als Jung Geſicht
2 das ßchen Geld nicht gönnen das man mehr hat als ſie geſelle mein Leben beſchließen Das iſt doch ſehr einfach ſagte ich J 2 e

P



Seite 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Oktober Nr 24 Nre Garde Dragoner 2 Prellſchuß rechte Schulter Gefreiter Georg Stribel Aſien Gerichts Zeitung r Tr
aus Attenweiler früher Regiment 124 Armſchuß t t Nachbee Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Angaben die der Der Krieg in Oſtaſien Schöffengericht 5 FluchtliTimes aus r und Wien über die Einmiſchung der en ser Eine fchwerde der japaniſchen h gegen die ruſſiſche Halle 25 Dtioe i

e zugegangen ſie veranla ſen uns e feſtzuſtellen Weder b Colin zugeſtellt werden Sie richtet ſich dagegen daß in einzelnen Fänen ruſſiſche Wör mit itz wegen T Diebſtahls und Körperverl epung ſehr oſt mit G T d

e noch Lei Tußland noch qu anderen u hat die deutſche Diplomatie Truppenteile zur Tänſchung des Gegners in Verkleidungen aufgetreten ind auch Zuchthaus vorbeſtraft wird beſchuldigt am 16 J lamtlich oder vertraulich Schritte getan Der Vertrag zwiſchen Groß ſeien ſo daß ſie nicht als Soldaten erkannt wurden Jm einzelnen wird un der brückeArbeiter Otio K mit einem Holzpantoffel geſchlagen und in den
gebiſſen zu haben Der Angeklagte und K wohnen in einem Hauſe
am genannten Tage K früh 8 Uhr e Wohnung verlaſſen wollte
ihm der Ausgang durch H und de

britannien und Tibet wurde in Peking ar Veröffentlichung in einer darüber aus London berichtet Nach einer Depeſche ans Tokio beſchloßung bekannt ohne daß vorher der bennge Geſandte von dem Wort die apaniſche Regi ierung die Aufmerkſamkeit der ruſſiſchen Regierung durch
g Antan

Zeitlaut des Vertrages oder einer Veröffentlichung unterr geweſen iſt taatsdepartement auf die Unge Leemähigten des Tragens

Di J

als 9 Herſtell
urd f J r tſen Frau die vor der Haustnt r fellergas amerikaniſch

e erhalten haben ineſiſcher Trach

2 r

e

t

r darül ber keine J iforma tion 2 luswärtige uje Zeit l Vert us chineſiſcher Quell her Verzie ing ſon den Vertragstert aus iſcher uell ſeitens ruſſiſcher Truppen zu lenken Das Memorandum verſperrt Es kam zu einem Streit in welchem der Angeklagte di die 10 Be e
Von der deutſchen Geſandtſchaft konnte i Amts welches der Regierung in Waſhington übermittelt ſachzugehen Nach der Veröffentlichung fragte der deutſche Geſandte geſprächs wird erklärt daß fallen ließ dem K mit dem Holzpantoffel den Schädel einſchlag e neiwollen Jn dem darauffolgenden Handgemenge hat nun der Angen 11 on m

dem K tatſächlich mit dem Pantoffel mehrere Verletzungen im Geſe Anrech
aß am 4 d M eine Abteilung des dritten ruſſiſchenweite auf dem chineſiſchen Auswärtigen Amie ob der in der Preſſe ge Schützenregiments die in chineſiſcher Kleidung auf der Straße

meldete Wortlaut des Vertrages authentiſch ſei Der Geſandte hob dabei von Mukden angriff t daß eine ebenſo gekleidete ruſſiſche Abteilung died i ſowie einige Kratzwunden beigebracht und in den kleinen Finger gen 3 ddo utichlan An enbeit T 4 B 0Das i N er Angelegenyett inerlei Intereſſe ſ japaniſchen Linien zu ü überra ſchen perſuchte Nach m erichten Der Angeklagte leugnet zwar jedoch wird die Tat vom Gericht a s

v m e D 30 2 4 ten 53 J ße m C u t t t 119 46ne an Mira J kauften die Ruſſen große Mengen chineſiſcher Kleider Das Memor ang n die eidlichen Zeugenausſagen als vollſtändig erwieſen angeſehen Hottne 13
n Zur Mirbach Affäre wird gemeldet für die Plenarſitzung erklärt ferner Nicht richtig uniformierte Kombattanten ſeien wegen Ver wurde zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt

näch r M ttwe u Ar 18ſi ch u l u e 4 a t de Fre eher 16 7 e 1 di Kr Saal ſt 2 Ve rl V lk 2 v Jam n eng n W i er W h r gel ens gegen die iegsg ler ſtrafbar es lieg T l z da u c s n a Wegen Widerſtands gegen die Staats m und Ve 14 Ankau
ſiunigen betreffend die Sammlungen des Oberhofnreiſters Fryrn v Nir rechts und ein ungeſeslicher Akt ar der Zegen Wilke er ſupplemeniär leidigung ſtehen die Arbeiter Franz Kirchhoff und Paul Moſed rbach wird vom Miniſter des Jnnern Frhrn v Hammerſtein am Vorſchriften der über die Kriegsgeſetze und Gebräuche verſtoße der Maurer Franz Heinrich unter Anklage Jm Koten

p e it Plent d a 3 Abgeordneter hbanſe J art n 37 2 3 Jan a v el26 ds Mts im Plenum des Abgeordnetenhauſe ſofor beant vortet auch bringe ſolch and dlungsweiſe unſchuldige Chi ineſen in Gefahr 4 Trotha kam es in der Nacht zum 30 Auguſt zu einer Schiäger n
werden vorausſichtlich wird ſie der Abgeordnete Träger begründen Die gegen ärtigen Stellungen der ruſſiſchen und japaniſ chen j der r izeiſergeant weicher gerade N zachtdienſt hatte zur Hülfe e Perſo
Die Feſolution lautet Nach Mitteilungen in den öffent ichen Blättern Armee werden in folgender Pariſer Meldung bezeichnet Nach Be gerufen wurde Als Haupträoelsführer wurde der Angekla gonrad Met

eiſter Freiherr Mirbach Ob räſidenten ttels Rund 1 bhat der Oberhofmeiſter Freiherr v Mirbach Oberpräſidenten mittels Rund richten vom Kriegéſchauplag iſt Kurogatkins Zausignartiet immer nommen Als nun der Beamte den K mit Hilfe eines Ziviliſten e nnt wort
hreibens veran laßt durch ihnen nachgeordnete 2 jorde Sammlui ige i noch a uf dem rechten Schaho Ufer Die Strecke von der ahnl inie bis ich aus dem Saale enſfernt hatte riß ſich derſelbe vor dem Han erna Sngſan

zu veranſtalten deren Erträge dem Kaiferpaar demnächſt am Tage ſeiner Janſing ztuen fünf Kilometer ſüdlich von Fankiang Fyndiapu iſt in los und verſetzte dem Pol izeiſergeanten m ehrere Fauſt ſchläge neor t Gefängn

murnri G rett t van reliſch i dweck beſondere ie u t e n w c 7 e t m 2 v e a an tlbernen Hochzeit für evangeliſch irchliche Zwede insbeſondere r ruſſiſchen Beſitze Auf dem linken S SchahoUfer lagern die Ruſſen etwa e ind ins Geſicht 2 daß dieſer gen ötigt war von ſeiner Waffe d n

c der Soilſer RU Ul helm Gedächtnisfirche z übergeb n ſind V 0 an rMoſaikverzierung der Kaiſer Wilhelm Geda skirche zu übergeben ſind vier Werſt rings um den Putilow Berg Um Schahopu und Linſchipu zu machen Auch Mozeck geberdete ſich wie ein Wilder C n e betr

D in S i 1 n 9 n t J r m J bar 444 e gti h r n V am Freunde Kirchhoff zu er ſolle ſich die Feſtnahme nicht gefalle b r Aal Tnonforuch nahm n Segotäsheßärden n Her autoriſiert t i J J 7 dera o de ihm Sg srcgier e eitig d Nieriee der d Werden u yavazar einem wichtigen Zugange och dar W Beamte müſſe erſt ſeine Handſchuhe anziehen Heinrich ſoll nag deich oſſen

n 3 h n in l tn rennt ring ine e 9 ritt de p a 4 c u 3 1erag et es e Statt rtsre er 1 ung u u t i in n der Be G ener ral Cſe ch mit ſtarker Art illerie deren S an d durch Ole en deren mit Steine geworfen haben was jedoch nicht ſe den Maghörden den Eingeſeſſenen ihrer Bezirke gegenüber zu benutzen für Samm apanern Anderer ab genommenen Geſchütze nebſt Munition noch ver rden ko Frwieſer nachdem Z das Notſit t an
d beſann e mleß rda Jax erden konnte Erwieſen iſt daß nachdem Z das iſi ſordetten Kalungen bei denen nach ihrem Anlaß ganz beſonders vermieden werden Mmehrt worden iſt Die Abſicht der Erneuerung eines ruſſiſchen Umgehungs Je ne wehr gerufen hat Kirchvoff würde zu 1 M n aſſache

3 01 irre e an nm 2 t euerl 9 r a 9 l F ichemußp was die Freir villig keit der Geb ber fragl lich erſcheinen laſſen kann manövers anf der Straße nach Föngwantſchöng iſt aufgegeben D ie Moz eck wegen Be eidigung zu 25 Mk und Heinrich weg die t m bar

M n d J 53 c 3 6 w e m 4 h vhä 2 m e e t nichFür die Einb erufung des Preußiſchen Städtetages J japaniſche Linie zieht ſich ſoweit im ruſſiſchen Har up quar ier ermittelt Z Mt Geldſtrafe verurteilt t am wi

r 7 P e 5 e r e weſind nun der Frkf Ztg zufolge beſtimmt der 6 und 7 Dezember d J wurde von L gſchi pu längs des e nach Tſchanſitſfai in der Militärgericht der 8 Diviftion d iſtig

1 r a r W X 2 65 t und ſon1 Ausſicht genommen Es ſoll nicht nur über Die Rechte der Städte Richtung von Fuſchun Von der japaniſchen Front wird gemeldet i g Sir ſons h

v v initengeſetz inn rn u U lee 2 V 1ihren Schulen und über das Fluchtüiniengeſetz ſondern auch über J Der Feind wirft in einer Entfernung von 600 bis 1000 Meter dem Wegen Diebſtahls iſt der Musketier Franz Wie a Ueberne

r 2 J niſſe 2 aut J 48 t in Wi l trdas Geſetz zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe verhaudelt werden Zentrum der linken Armee gegenüber Schi igengräbtn auf von wo ſeine ge t der dei der 12 Kompagnie des Fuſante migt

2 J an n erſi r r f f 2 e erie h 8 gtZu einer weiteren Ausdehnung de Krankenverſichert ugs Artillerie unſere Stellung gelegentlich beſchießt Gegeni über dem linken r 72 a a er denn da deren r z lin

p S 3 r 1 1 zwer nzwanges ſind nach einer Meldung der Augsb Abendztg im Reichs Flügel der linken Armee legt er auf der Linie von Hangkiatai bis Ar b s u ur Reſerve entiaſſen V zöt rStiftu
im Gange Es San Wrä efäbr n dieſem Herbſt wurde W zur R laſſen Vor ſeamt des Jnnern Vorbereitungen im Gange Es handele ſich darum Sankiatze und Mengtapan Gräben an Mengtapan liegt ungefähr v T h dem Mut O welcher ſeine 3 ve mienJ J J 1 Denen m t t 4 5 35 la ne untw nd e r dem Musketier welc her nie T u hridie Dienſtboten und H ausgewerbetreibenden allgemein unter Ver 21 Kilometer ſüdweſtlich von Schahopan und faſt in der Mitte zwiſchen u ig e endele r e n u eſreitet de a De üm

I z i 11 S J r J 3 5 r n 9 l in hat neoft Kel S be t De d tede Vſicherungspfli cht zu ſtellen Die Vorlage befinde ſich gegenwärtig noch in dem Schaho und dem Hunfluß Hieraus ergibt ſich eine Verlängerung a b Vel aſt daß er zu 4 Wochen ſ reng gebracht werder t ſ aß kaum ar tnehmet iſt da J N afl Beweism atertigal 0 laſtend D hell lTelie 9den erſten Anfängen der Vorbereitung ſo daß kaum anzunehmen iſt daß der weſtlichen Armeeflügel u 8ſi orſt yni eichs tung in die An d V ie 2 d oldatenſtandes verurteilt wird 14 Da
ſie bereits im bevorſtehenden neuen Abſchnitt der Reichstagstagung in die Auf der leichendedeckten Walſtatt am Schaho herrſcht die Ruhe der en die r en e T haft abgerechnet den vergan

g 4 p s n v elgeſetzgebenden Kör rverſchaften gelangen wird vollkommenen Erſchöpfung aller Kräfte bei beiden Gegnern Die e h efluch t gw Ja re 130 wurde der Sſchweize e mich ar

C r m n 35 m t e r 1 w er DchweUnter der Spitzmarke re t zials demokratiſcher Abge Japaner ſchreiben ſich mit Recht im allgemeinen den Sieg in der Fahnen ch zfutt gab der Strafanfait VechtaOlt unent h

4 S r r J D ner al 9 Staf ur r n T raf u ſta L Deuhl u tam tordneiter als Kirchenſtifter ſchreibt die T Jn dem Schwarz furchtbaren Schlacht zu aber ſie wiſſen auch daß der Feind nicht S Hirn n W m Vilitär ausgehoden dach Berbüßzu die Täti

3 r urd J e i 4 a 35 r 1 t 5 r Ve gehe uhnte i t tig 2 t l Der J l Twalddörſfchen Monakam bei Kalw wurde am letzten Sonntag das niedergekämpft worden iſt daß vielmehr um einen endgültigen Er gen do nicht auf d dem Bezirkskommando un t ngsanſ

c d m meldete r 1 c and ind wurde l l unerneuerte evangeliſche Kirchlein feierlich eingeweiht Einen beſonderen folg zu erringen die Blutarbeit von neuem begonnen werden muß Die rei er c h x Zt Keckbrieflich Deriol d bezirk Merf
t t ſchninte Kantel Altgr und Tauf r i R r 10 deshalb wegen Fahnenflucht eflich verfolgt Der Angekt J bezurSchmuck der Kirche bildet eine prächtig geſchnitzte Kanz el Altar und Tauf japaniſche Armee hatte am Mittwoch Ruhetag und man erwartet noch l 3 a t e i n gveck nenyer

n Dieſe G Stif iel ten e r dei ſeiner Aushebung nicht genügend über die Veſtimmur t Zu neuſtein Dieſe ſind wie uns mitgeteilt wird eine Stiftung des vielgenaunten eine kurze Zeit der Nuhe aber die Linien der Kämpfer ſtehen ſich überall t or i der Schule ſei er in die fa
J u Landioneänhbo rhnete Piorrer2 J v nun r5 in t en ber n n ammenſtos nzelnt pflict tig belehrt vorder ſein In Del Die ſei 9ſozialdemokratiſchen Jan agsavgeorn 21 r h Blumhardt in auf nächſte Entfernung gegenüber und ein Zuſammenſtoß einzelner Ab habe R derha b den Paß nicht leſen können Schirmer iſt 2 Ja Beitrag zu

Bad Boll deſſen Uebertritt zur Sozialdemokratie vor einigen Jahren teilungen kann leicht das Signal zum Wiederausbruch der allgemeinen un falſch a pie en u t dem N Schubert h u Merſebu

W r R Maongféenm w S nrit falſchen Pax teret nier en l Don t herum t uallenthalben größtes Aufſehen erregt hat Jn dem nahe bei Mongtam Schlacht geben n S hen nicht iaſſen m und wu rde ex deßhald am 28 Jun J ſener zur jgelegenen Möttlingen hat ſeinerzeit der Vater des jetzigen Abgeordneten Dem B wird von ſeinem h Korreſpondenten gemeldet j das Steh gade m 1 Jahr 3 er des Geigngnig werurteil Aus der

D 8 Her t 9 Irrer ne t v 1 d 5 J g ebdrirg z 9 r rn i d z 2 xder bekannte Prediger Dämonenaustreiber als Pfarrer gewirkt General Kuropatkin iſt im unbeſ ſtrittenen Beſitz der öhenſtellung g2 ſe Fah lucht zu Tage Die e weniger als
i ſſ et Bebel al Stifter wertvoller trat n ſeine Fahnenflucht zu T ag Vi wenigerEin Parteigenoſſe von lara Zetk n und Bebel als Stifter wer ler am Schaho ſta ke Kräfte ſind zum S chutze der Flügel ſowohl am Kunde un in ſoſtrafe von G Mon h Rerſ uung j h dieſes Jahr

rchli Kult nſtände immerhin eine beſondere und wohl nur im J hei Suhudiar vie auf der Straße von M ulden nach Bianyapuſa au eine Gefangnisſtrafe vor raten und u v eirchliger Kuitg J enſlaudle methche Erſcheinung t Tnbat eine ſantlerenge Bern des den geſchiagenen Stagcſel Soldatenſtandes Der An geltagra habe bewußt pflichtwidrig g gezeichnet
gemütlichen Dch hwadenländle mogliche lein geſtell ſodaß eine fle nkierend e Bewegung des d en geſc lage nen Dta el berg ſig om M i litärdienſt zu rück ken S je Straſe ſei m h Zunahme t

z ſ t c m t b u 9 1 S i h rKiel 20 Oktob Das Kriegsgericht verurteilte den Matroſen Sacheinend nicht mehr ſo heftig verfolgenden Kuroki auch i in der Rich n nch v tn er Angeſlagle u einer Anſtalt wo

J te er s Aliteg2gellc5t t t 0 z l 5 ß ehen und gte z tich r ſ 1 z der e y G r ſch r für chten iſt Ob d e Kraft kannten zu an t ne i zu e I Der Aliqell die J J tL ubner der fa hnenfli tig war und auf eine ihn verfolgende Patronuille tung über den Paß V on H an chan nicht t u r l n von 1 Jahr 5 M ongten Get än nis zu verurteilen Das Ger ſuchungsſte
ſchoß ohne jemanden zu verwunden zu ſechs Jahren und fünf Monaten des japaniſchen Angriffes tatſächlich on gebrochen und eine baldige dieſem Antrag e gen äß Dienſte der

r a M ar Forcierung der Hunh d ar et ſtingt us geſchloſſen iſt die 2 zc n ind Entfernung a 0 a rin e Forcterung vel J t ini e die tark bef rin wird aus i er l d d fährE efän gnui 8 u t W u h l ß Krheint zweifelhaſt t T eten des ſeit itte September im J en Krankhafte Stör ung der Ge h a man
Landan 20 Oktober Das Kriegsgericht verurteilte den Aſſiſtenz m di en A echt s ät hern ſich bereit ts Mi den Bis zu ſeinem Franz Schade war im Herbſt 1901 beim hieſigen Felda e je

z wegen Zwr e mit dlichen Waffen beſind lichen Armeekorps naherr n 93 909zt der Reſe rve Dr W eber wegen Hwe ke mpfes mit ito dlichen u eli r 75 s Rekru eingetreten jedo ch am 23 Juni 1 2 deT dem Arzte Dr Seltſam aus Erlangen zu drei Monaten Feſtung j vollen Eintreffen werden immerhin drei Wochen vergehen dann bigen die bethalb am 14 Auguſt 1902 Je rom Krieg gericht wegen Fahn Hut Sommer

Arzt 12 nie i i 1 t t u ha t tegs ich t 1 FahLeutnant Pelerpe Helfer in Kaiſers europäiſchen fünf Se hützenbrig aden die durchweg Schnellfeuerartillerie x Mk n Trinkwund den Rechtspraktikanten Leutnant der Reſerve Helfer in Kaiſers roh W Etnzelnef Stimmen werden rn dte gerade im Hinblick Diebſah S Azaten und 3 Tagen Seſangnig dermerieitt m Lennen

e egen Kartelltragens zu einem Tage Feſtung r e h l Der A aupte amals daß er Befehl erhalten habelantern wegen zu S auf den Antransport dieſer bedeutſamen ruſſiſchen Verſtärkungen an eine Frhwis t poße W 7 uſtellen was Seht wicht wahr t merkbar g
r d Wunritt ro t a W ufzufſtellen was jedoch mag wahr iſtGroßbritannien recht baldige Erneuerung des japaniſchen Angriffs glauben in r am 14 Auguſt wurde die Anſicht dieſe Erfal

t 23 ch J r t Der C 9 un 2 e tdeſſen Ziel nach wie vor Mukden bleibt 3 h der verganS D J W eiche ten daß D J am 00 n ar 1 ten Wandertr eRückmarſch der Engländer aus Tibet In einem längeren die Friedensvermittli ngen betreffeuden Artikel weiſt zeichen re r m St engeren mer Beruchtleung am Wege ſant

7 5 t 31 3 G H r mr i l S n d tte DStell el le BDerllche iel 1 vDem Reut Bur wird aus Phari in Tibet vom 17 d M berichtet die Kölniſche Zeitu n darauf hin daß jeder Vermittlungs Schon früher h e v d g nußbar zuDem RNe u wird aus y ar vom A J t dienten Lohn aufgege ben plötzlich ſei er ohne jeden rin SDa 3 Har iptquartier und die rechte Kolonne der eng Hen T ibet OSr ver uch auch in gelin e ſter zForm heute als eine Unfren ndlichkeit h 4 e d her en freiwillig miede lage ſodaf
u auf d J NAarſg hetrachtet und dem Stante der ihn un ihme erdacht werden würde nach einer geraumen Zeit aber dann freiwillig wied d ſcheint wpedition ſind hier eingetroffen Der Marſch über die Päſſe war mit betrachtet und dem t der ihn unternähme arg verdacht n Aer Auch hente behauptet der Angellagot an Kopſſchmerzen zu l cheint we
furchtbaren Anſtrengungen verbunden 72 Leute fielen unter Von engliſcher Seite ſei wiederholt behaupiet worden Deuiſchigns ſtehe Sachverhalt der Anklage a ihm nicht mehr recht im Gedächt geſchieht 1

53 54 8 P Heu gafounaroh er ibe er on ar z ei V l v 4 u mwegs vor Ermattung um und baten man möge ſie ſterben einen Friedenskongr eß ſympathiſch gegenüber ſei ſogar nicht abgenei igt der Vernrteilung hat das ad Mi ütärgericht ſchon Ermittelunge und Herblaſſen der Nachhut gelang es jedoch alle Erſchlafften nach Phari zu f vereint mit Ameri ika hierz zu den erſten Schritt zu tun Andererſeits werde W,iſteg ſtand des Angeklagten anſtel en laſſe n Heute lieg licher Ger

4 2 l i v t o De ſeit zuſt und des Angell r l Heute legtbringen Jn der Nacht zum 17 Oktober fiel ſo viel S n ree daß die Deutſchland glei ichfalls von engliſcher Seite vorgeworfen es hätte alle acht e Vigte ſo s H n jer i zelgien vor wonad baut wo

f h e Weh 5 g en t z M r an C n d 7 R r Ner achten 8 P 1 ſſors eilbrunne r e n P n theke inZelte unter ſeiner Laſt zuſammenbrachen Zwei Mann ſtar ben während möglichen Geheimverträge mit Rußland abge hloſſen die mit der Neutral lität t ine krankhaſte Geiſtes rung Szufü ihren in Es wurde meineer Nacht Der weitere R ſch muß da alle Wege verſchneit Deutſchlands im Wieder ſpruch ſtänden Beide Behauptungen fährt das j au a e ich deshe
der acht Der u teillie le u ck mar Il da u le de r l c t r g 4 T ber 9 das f rühere Urteil aufgel hoben und der Angeklagte fre ige prochenſind unterbrochen werden Phari liegt 14000 engi Fuß hoch ziem Blatt fort ſind gleichmaßig falſch und heben ſich unte reinander auf Nach vereinigu
lich auf halbem Wege zwiſchen Lhaſſa und dem T Djchelap Paß der den wie vor denken wir nicht daran uns von ſtrenger Neutralität zu entfernen J ſich zur
Uebergang von Tibet nach Sikkim bildet Der bedentendſte der Päſſe den Abweichende Ratſchläge würden am allerwenigſten für e wohlerwogenen v In S Derartige
die Expedition auf dem Rückmarſche zu überſchreiten atte um nach Phari Ent h na rn von Einfluß ein Die Geſchäfte nes Der Nachdruck unſerer Original Lodal Berichte iſt nur mit Quellenangade ichen Veizu gelangen iſt der 15700 engl Fuß hohe Tang Paß In m hielt politiſe hen Maklers ſind außerordentlich anantba in eng de Halie 21 Ol zu Halle

J 83 S borßh Dann he ha u mr Folnenn autt r Sinagt Fan k von ihmſich zu Be inn eies ahres verſt ine h 59and mit ſeinem Exped itions two ttli hke eit ber vußter Dtaatsmann kaun nicht aran den en n ur don ihrh e A T Dort üng Mit im e grſ d St teten Verſammiun nd jſonkorps monatelang verſchanzt um dort günſtigere Villerangsderde ältniſſe humanitäre Regungen in eine Aktion einzulaſſen deren Rückſchlag eigene Sitzung der adtveroedue r Verf tung üind ſon
für den weiteren Vormarſch nach Lhaſſa ſowie Verſtärkungen abzuwarten Landsleute treffen kann Vielleicht iſt es nüplich dieſe Wahrheiten g mer Montag den Oktober nachn rittags 4 Uhr e G ndie dann Ende März unter General Macdonald eintrafen Wenige Tage wieder von nenem zu betonen und darauf hinzuweiſen das für Deutſch M r e nis Sibung nötigen
darauf fand bei Tung zwiſchen Phari und Gyantſe die erſte Schlacht land in ſeinem wohlverſtandenen Intere ſſe die e einzig mögliche Politik auf 1 Verſtärkung der S ne ler gut unter äut
gegen die Tibetaner ſtatt vollſtändiger Neutralität beruht 2 Uebernahme von Handwerkskammer Beiträgen auf d T i M

e c 28 Juli ugen anz uſehen und einen Tonfall in der Stimme Mantel dann reichte er dem zum Abſchied die Ha u abz
wie ein gemaßregel ter Schuljunge vorkam Das Na gute Nacht Wölfchen Alſo es wird geſchrie niſch7 t r 112 c 11 11 J 1 n ca en J G ANein Strachwitz bleiben Sie mir mit Jhren Ratſchlägen den großen

1

F etiſſen ob ſie in Wolfsburgs Geſicht piegelte ſich bei jenem Bekenntnis eine in die Hand geſtützt Nach einer Weile nickte er

3 h was 5 J 2 oſte S B Tun it Art zvon Wolfsburg zu werden denn mir unangenehme Betroffenheit wider und unmutig ſagte er glaube es iſt ſo das Beſte Strachwitz hat recht i

fern Wenn ich mich ihr nähere will ich auch genau wiſſen daß ich mir e dennf warum ich es tue was ich will anders niemals Bekenntnis wurde ihm ſichtlich ſchwer er ſtockte öfter in der Sie müſ ſſen doch nachgerade wiſſen woran Sie ſit d m dieſen
Alſo umſchrieben für Heiraten Nun ich will Jhren An Rede und zupfte unbarmherzig an dem ſchönen Bärtchen dem Wolf nickte ſtumm und gelei ete den Gaſt bis zur Tre vember d

J haus w J R 0 Doun ſ r m ovf hingewieſſichten durchaus nicht entge egentr teten gebe Jhnen aber zu be er ſonſt ſeine ſorgſamſte Pflege angedeihen ließ Aber auch Dann ſetzte er ſich vor den Schreibtiſch den Kopf gr ugewie
nn

S Daß Dle doch erſt das Mädchen prüfen mide nken

auch würdig iſt Frau

1

Strachwitz ſtieß einen leiſen Pfiff aus und lächelte ſeltſam und mein Bruder er zuckte die Achſeln und ſchwieg Jn Sehnſucht J Jhrer Antwort entgegenſehend bin ich ſolche

Sie ſind doch ein großes Kind Wölfchen gerade d dieſe Teilnahmsvoll betrachtete ihn Strachwitz Armer Kerl ſagte ganz der Jhrige draktiſchmadonnenhaften Erſcheinengen ſind oft die raffinierte ſten Ko er leiſe Wolf Freiherr von Wolf c
letten Na ich will Ihnen wünſchen daß Sie nicht rein Mein Leben iſt mir durch jenen Zwiſt ſo verbittert Nun der Brief fertig war brannte er wie Feuer in ein gen

M Beginſcheint als ob Sie ſich ſtark mit Heiratsgedanken tr ragen Ein Daß Jhr doch wenig Achtung vor einem alleinſtehenden ſ halblaut Er griff nach Papier Feder und Tinte An n gemacht
hübſches Geſicht genügt aber nicht dazu Sie wiſſen ja gar Mädchen habt ihr Eur interien aufzudrängen kurzem Nachſinnen warf er folgende Zeilen auf den Vogen So Elnicht ob die Kleine überhaupt richtig ſchreiben kann Eine un Na die Kleine ſt ielleicht die eine von den hundert Sehr geehrtes Fräulein Wegenxe
gebildete Frau iſt ſtets ein Hemmnis ſür einen gebildeten Mann denen man das nicht ieten darf darin habe ich Erfahrung Verzeihen Sie di gühnheit daß ich an Sie ſchrelbe geſetzt
und beſonders für einen wie Sie ſind Haben Sie auch Um nochmal auf die kleine Winters zurückzukommen was wür aber ich kenne keinen anderen Weg zur Annäherung Vielleicht Sedarf

daran gedacht daß Sie Jhre Karriere aufgeben müßten den Jhre Angehörigen ſagen wenn Sie ihnen das ſüße Ding bin ich Ihnen nicht ſo ganz fremd und wenn Sie nur en e UhrAn alles verſetzte er gepreßt Strachwitz Sie haben als Verwandte zuführten Spur von Intereſſe für mich hegen bitte ich Sie iuſtän
recht Vielleicht werde ich von dieſer törichten Liebe geheilt Wolfs Geſicht verfinſterte ſich Lieber Strachwitz das mir eine Unterredung zu gewähren Beſtimmen Sie Hen Landwir
wenn ich das Mädchen erſt näher kenne Begreifen Sie denn ſoll mich nicht kümmern ich tue was ich will mit meinem und Ort Mein Ehrenwort darauf daß meine Bitte keinenicht daß man ihr gut ſein muß wenn man ſie nur ſieht Vater bin ich durch ſeine zweite Frau vollſtändig auseinander unlauteren Beweggründe hat t a

t

Feuer i geeignefallen es wäre ſchade Alſo kurz entſchloſſen ſchreiben fuhr der an dere fort ich bin ſo allein kein Menſch fragt Händen und Wolf ſelbſt brachte ihn nach dem achten Brie n
Sie damit Sie aus dieſem Heo nungen und Bangen endlich heraus nach mir Wenn e damals Doktor Schöne nicht gehabt hätte kfaſten Zwei Tage ſchwebte Wolf in H Hangen und Bauge dungen
kommen Sie ſagen mir dann auch wie die Sache verläuft ſ in deſſen harmoniſcher Häuslichkeit ich wenigſtens etwas Erſatz endlich hielt er am Morgen des dritten Tages ein kle der vmeiner V vwiegent eit ſind Sie ſelbſtverſtändlich ſicher für das Verlorene fand wer weiß was da aus mir geworden Briefchen in den Händen das in feinen etwas flücht dern

Jch muß Jhnen jetzt geſtehen daß auch ich mich für die Kleine wäre Schade um ihn Schriftzügen ſeine Adreſſe trug Faſt liebkoſend betrachtele zur Du
intereſſiert hatte ſollte ſie mal von mir ſprechen denken Sie Ja uns allen ging es durch und durch wie wir von es ehe er es mit zitternder Hand öffnete endlich las er S
nicht ſchlecht von mir ſeinem plötzlichen Tode hörten Die arme Frau ſie lebten Herrn Leutnant von Wolfs sburg JEs kam ſo zögernd von ſeinen Li ppen daß Wolfsburg ihn ſo glücklich mit einander Den hübſchen Jungen hat ſie auch Auf Jhr Ehrenwort bauend bitte ich Sie mich auf denbefremdet anſah Was iſt denn Strachwitz hingeben müſſen Wo iſt ſie jetzt eigentlich St Annenfriedhof unter der großen Linde in der e b v

Bis jetzt habe ich Jhnen verſchwiegen daß mir dasſelbe Soviel ich weiß in der Schweiz Sie mußte fort ſie ſah Wärterhäuschens zu erwarten und zwar Donnerstag aden er
wie Hartl eben paſſiert iſt Auch ich war von ihr entzückt und ja furchtbar aus Am Begräbnistage habe ich ſie zuletzt ge neun Uhr Bitte wegen der Wahl des Ortes und nnte
verſuchte es ihr das auch zu ſagen Aber ſie war ſehr wenig ſehen danach war ſie ja für niemand zu ſprechen Zeit nicht gering von mir zi de enken Jedoch weiß

trittentgegenkommend kurz ſie hat mich ganz gehörig abfallen achwitz warf einen Blick auf die Uhr Donnerwetter feinen anderen und außerdem komme ich ſehr ſpät g ASlaſſen und dieſer Augenblick war einer der wenigen unange ſchon halb wo da muß ich aber eilen Er ſtand auf Geſchäft

nehmen in meinem Leben Sie hatte ſo eine Art mich mit ſchnallte den Säbel wieder um der Burſche half ihm in den Fortſetzung folgt
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TTTewilligung einer Zulage für den Leichenwärter des Nordfriedhofs

Nachdewilligung für die RöſerStiftung
Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Talſtraße zwiſchen

Hr 1 und dem Treffpunkte mit der Dölauer und Lettinerſtraße
Siuchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für das Grundſtück der
Zranckeſchen Stiftungen

7 Mittelbewilligung für die Vorarbeiten zur Verbreiterung der Klaus
erf des Grundſtücks Weidenplan 24

Herſtellung von SchaufenſterVorbauten im Laden Nr 3 des Nats
fellergebäudes
Verzicht auf Beſchreitung des Rechtsweges in einer Enteignungs

u Plellung über Zuſammenſetzung der Kommiſſion zur Erledigung

von maſchinentechniſchen Fragen b
Anrechnung der Nebeneinnahmen der Steuer und GebührenErheber
auf das penſionsfähige Dienſteinkommen

13 Entlaſtung von 8 kleineren Rechnungen und Fonds pro 1902
Geſchloſſene Sitzung

14 Ankauf des fiskaliſchen Teils vom Galgenberge
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Perſonalien Der Regierüngsbaumeiſter des Eiſenbahnbaufachs
d Metzel hierſelbſt iſt zum EiſenbahnBau und Betriebsinſpektor

worden Der Strafanſtaltsſekretär Egler zu Halle a S iſt
Am Strafanſtaltsinſpektor ernannt und vom 1 November d Js ab an

Gefängnis zu Siegburg Brückberg verſetzt worden
da Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde die Magiſtrats
rorlage betr Außerbetriebſetzung des ſtädtiſchen Steinbruchs am Galgen
derge und Ankauf des fiskaliſchen Teils des Galgenbergs abgelehnt und
degloſſen dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen

den Magiſtrat das Erſuchen zu richten wegen Ermäßigung des ge
Htderten Kaufpreiſes mit der Regierung noch einmal unter Hinweis auf

Tatſache in Verbindung zu treten daß die Stadt den Galgenberg
wicht nußbar verwerten ſondern nur behufs Herſtellung von Anpflanzungen
werben will Der Antrag auf Anrechnungsfähigkeit der Nebenemolumenle
nd ſonſtigen Gebühren der Steuer und Gebührenerheber auf das
renſionsfähige Dienſteinkommen wurde abgelehnt dagegen die Vorlage
dar Uebernahme von Beiträgen zu den Unkoſten der Handwerkskammer
eenehmigt ebenſo der Antrag auf Gewährung einer Zulage für den
Ligenwärter des Nordfriedhofs und auf eine Nachbewilligung für die
FöſerStiftung Die Vorlage betr Anſtellung von weiteren ſechs Feuer
wehtleuten für die Berufsfeuerwehr wurde vertagt Zu den Vorarbeiten
r den Umbau der Klausbrücke die auf eine Breite von

Konra

ernannt

an

Ur 20 bis 30 mehracht werden ſoll wurden 4000 Mk bewilligt
Das hygieniſche Jnftitut der Univerſität Halle hat wie in

den vergangenen Jahren auch im letzten Berichtsjahre ſeine Tätigkeit
weſentlich auf experimentelle Ermittelungen aus dem Gebiete der Hygiene
namentlich über Infektionskrankheiten erſtreckt Seit dem Anfang April v J
i die Tätigkeit der bisher allein auf die Stadt Halle beſchränkten Unter
ſuchungsanſtalt für anſteckende Krankheiten auch auf den ganzen Regierungs
bezirk Merſeburg ausgedehnt worden Aus dieſem für den genannten
Zweck neuerſchloſſenen Gebiete gingen bis Ende März d J 1545 Proben
An die faſt ſämtlich von praktiſchen Aerzten eingeſandt waren Als
Beitrag zu den dadurch dem Inſtitut erwachſenden Koſten hat die Regierung

Merſeburg einmal eine Summe von 1000 Mk geleiſtet ſowie ſich
erner zur jährlichen Zahlung eines Beitrages von 2400 Mk bereit erklärt
Aus der Stadt Halle trafen 1287 Proben für die Unterſuchung ein 4
weniger als im Vorjahre Doch hat ſich der Betrieb in dem am Anfang
dieſes Jahtes begonnenen Jahre wieder durch beſondere Lebhaftigkeit aus
gezeichnet und gegen die gleiche Zeit des Vorjahres eine ſo beträchtliche
Zunahme erfahren daß die erwähnte Verringerung in der Benutzung der
ünſtalt wohl nur als eine zufällige angeſehen werden kann Die Unter
ſuchungsſtelle endlich für Nahrungs und Genußmittel die gleichfalls im
Dienſte der Stadt Halle ſteht hat im ganzen 2313 Proben verarbeitet in
ungefähr 168 Fällen erfolgte eine Beanſtandung der geprüften Waren
wegen mangelhafter Beſchaffenheit offenbarer Fälſchung uſwDie geringen Sliederſchlagsmengen des verfloſſenen
Sommers haben auch in vielen Dörfern in denen bislang der Bedarf
an Trinkwaſſer aus Schöpfbrunnen gedeckt wurde dahiugeführt daß dieſe
Brunnen austrockneten und ſich ein ſchwerempfundener Waſſermangel be
merkbar gemacht hat Es iſt deshalb nur natürlich wenn man durch
dieſe Erfahrung veranlaßt nach Quellen Umſchau gehalten hat die in
der vergangenen Trockenheitsperiode nicht verſiegten und auf Mittel und
Wege ſann dieſe für die Entnahme von Triukwaſſer für die Zukunft
nutzbar zu machen Meiſt liegen derartige Quellen außerhalb der Orts
lage ſodaß eine direkte Waſſerentnahme aus denſelben unwirtſchaftlich er
ſcheint wenn nicht durch ein Röhrenſyſtem die Zuleitung nach dem Dorfe
geſchieht und ſo ſind bereits in unſerer Provinz im Laufe dieſes Sommers
und Herbſtes eine größere Anzahl von Waſſerleitungen ſeitens länd
licher Gemeinden meiſt unter nennenswerten Beihülfen der Regierung
gehaut worden Hin und wieder aber iſt es nicht gelungen die politiſche
Gemeinde zur Anlage einer ſolchen Leitung zu beſtimmen und es mußten
ſich deshalb zur Durchführung eines ſolchen Projektes
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Jntereſſenten
vereinigungen bilden die um die Rechte der juriſtiſchen Perſon zu erhalten
ſich zur Begründung einer eingetragenen Genoſſenſchaft entſchloſſen
Derartige Beſtrebungen ſind wiederholt vom Verbande der landwirtſchaft
lichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten
zu Halle a eingetragener Verein mit Rat und Tat unterſtützt indem

ihm nicht nur Satzungen für derartige Genoſſenſchaften aufgeitellt
ſind ſondern durch ihn auch der Anſchluß an die Genoſſenſchaftsbank

G m d H zu Halle a ermöglicht iſt welche die für die Anlage
nötigen Kapitalien als Amortiſations Darlehen ſolchen Genoſſenſchaften
unter äußerſt günſtigen Bedingungen leiht

Meiſterkurſe Die Vollverſammlung der Handwerkskammer vom
28 Juli d J hat beſchloſſen auch in dieſem Jahre theoretiſche Meiſter
kurſe abzuhalten Dieſelben ſollen ſich namentlich erſtrecken auf kauf

Buchmänniſche Korreſpondenz kaufmänniſches Rechnen Kalkulation
führung und Gewerberecht c Die Handwerkskammer erſucht alle welche
an dieſen Kurſen teilzunehmen gedenken ihre Aumeldung bis zum 5 No
vember ds Js bei ihrem Vorſtande zu bewirken Zugleich wird darauf
hingewieſen daß allen ſelbſtändigen Handwerkern namentlich aber allen
denjenigen welche demnächſt ihre Meiſterprüfung abzulegen beabſichtigen
die Teilnahme an dieſen Kurſen dringend empfohlen werden kann De
Beginn der Kurſe in den Städten wird beſonders bekannt
gema t werdenhl werden

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg Nächſten

einzelnen

Soenntag gelegentlich der Ammendorfer Kirmeß nachmittags der
Wagenverkehr für die Strecke Halle Ammendorf auf 71 Minuten feſt
geſezt abends verkehren dagegen die Wagen viertelſtündlich bezw nach
vedarf Der letzte Wagen fährt Sonntag ab Ammendorf Bahnhoſſtraße

Merſeburg 11,45 Uhr ab Ammendorf BVahnhofſtraße nach Halle

Prämiierung bäuerlicher Geflügelwirtſchaften Von den
ndwirtſchaftsminiſter iſt der hieſigen Landwirtſchaftskammer wieder eine
umme zur Verfügung geſtellt zur Prämiierung gut geleiteter Geflügel
wirt ſchaften die im direkten Anſchluß an den landwirtſchaftlichen Betrieb
s Muſterwirtſchaften angeſehen werden können Es können daher nur
v Wirtſchaften Berückſichtigung finden deren Geflügelzucht von
n Geſichtspunkten geleitet wird und deren Geflügelhöfe ſowohl

ihtlich des Beſtandes als auch hinſichtlich ihrer baulichen Anlagen
Res Reinertrages und vor allem einer korrekt durchgeführten Buchführung
eeignet ſind auf weitere Kreiſe durch ihr Beiſpiel fördernd und belehrend

r d 4enzuwirken Die Jntereſſenten deren Geflügelwirtſchaften obigen Voraus
Fungen entſprechen werden aufgefordert die Anmeldung bis 1 Dezember
d e Jahres bei der Landwirtſchaftskammer zu bewirken Die Begutachtung

der M 7 Jr Wirtſchaften erfolgt durch den Leiter der Zentral Geflügelzuchtanſtalt
Herrn Veeck koſtenlos doch haben die Intereſſenten für die Stellung des
zur führung nötigen Wagens ſelbſt zu ſorgen

Stadttheater Die für morgen Sonnabend angeſetzte Feſt Vor
ellung zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin beginnt ſchon um 7 Uhr
er Aufführung von Goethe s Egmont ſind die beiden Szenen der
Regentin eingefügt um der an Stelle des Frl Brandow engagierten
Pl M Bruckmüller Gelegenheit zu ihrem erſten Auftreten zu geben
Schülerbillets werden an der Tages und Abendkaſſe ausgegeben Am

Sonntag nen Preiſen Die verm

r rn e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſunkene Glocke abends Der fliegende Holländer mit Herrn Soomer
in der Titelpartie Die nächſte Woche bringt zwei Premieren Abende
von beſonderer Bedentung Montag Der tote Löwe Donnerstag zum
1 Male Othello große Oper von G Verdi

Neues Theater Am Sonnabend bleibt das Neue Theater wegen
Vorbereitungen zu der Erſtaufführung der vielumſtrittenen Novität

Traumulus von Aruo Holz und Oskar Jerſchke geſchloſſen Die Erſi
aufführung von Traumulus in der zum erſten Male in dieſer Saiſon
das geſamte Herrenperſonal des Neuen Theaters beſchäftigt iſt ſowie die
Damen Lydia Fernando Guſti von Oldershauſen Kollendt und Margarete
Deutſchmann findet am Sonntag abend ſtatt Als Volksvorſtellung zu
Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg geht am Sonntag nachmittag
4 Uhr Kadelburgs lnſtiger Schwank Familie Schierke in Szene Billets
zur Traumulus Premiere ſind bereits heute ohne Vormerkgebühr an der
Kaſſe des Neuen Theaters erhältlich

Aerzte Verein Merſeburg Anhalt Jn der geſtrigen Sitzung
wurden die neuen Satzungen für den BezirksVerein der Aerzte im Re
gierungsbezirk Merſeburg genehmigt in welchen der Verein übergeführt
werden ſoll Jm nächſten Vierteljahr werden die ſämtlichen Kreis
vereine im Bezirksgebiet um Antwort gebeten werden ob ſie dem
neuen Bezirksvereine beitreten wollen Bei genügendem Beitritt werden
die genehmigten Satzungen am 1 April k Jrs in Kraft treten
Es folgte dann ein intereſſanter Vortrag von Prof Dr Leſer Halle über
die Behandlung von Magen und Darm Carcinomen unter Benutzung
zahlreichen eigenen Beobachtungs Materials Der Redner verſtand es auf
die hohe Bedeutung rechtzeitiger operativer Eingriffe zur Heilung dieſer
Erkrankungen und die verhältnismäßig geringe Gefahr hinzuweiſen welche
jetzt bei dieſen Maßnahmen obwaltet

V kommunaler Vezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung ge
langte der nordöſtliche Bebauungsplan zur Beſprechung Herr Schultze
führte an der Hand zweier Karten aus daß es im Jntereſſe der Stadt
liege wenn der alte 1882 feſigeſetzte Plan beſtehen bleibe Die ſtädtiſchen
Behörden hätten zwar den neuen Entwurf des Herrn Baurat Genzmer ge
nehmigt jedoch ſei hiergegen eine Petition an den Bezirksausſchuß eingereicht
mit der Bitte die Kaiſerſtraße als Ringſtraße wie ſie früher vorgeſehen war
zu belaſſen welchem Antrage derſelbe auch zugeſtimmt habe Gegen den
Beſchluß habe der Magiſtrat am 22 April Beſchwerde erhoben mit der
Begründung daß eine direkte Verbindungslinie zwiſchen Viktoriaplatz und
Deſſauerplatz hergeſtellt werden müſſe um einen geraden Weg zwiſchen den
beiden Jnfanteriekaſernen zu erhalten Trotzdem noch kein endgültiger
Entſchluß gefaßt ſei wären im neuen Adreßbuch ſchon die Straßen nach
dem neuen Bebauungsplan angegeben Weiter wurde eine Aenderung der
Namen der über den Haſenberg führenden Viktoriaſtraße und der Kron
prinzenſtraße als notwendig bezeichnet weil die jetzigen Bezeichnungen oft
zu Jrrtümern Veranlaſſung geben Der Aufhebung des Brückengeldes
auf der Cröllwitzer Brücke wurde zuseſtimmt ſeitdem Cröllwitz zu Halle
gehöre ſei eine Erhebung dieſer Abgabe nicht mehr gerechtfertigt zumal
die Gemeinde die Pflicht habe den Einwohnern den Gang ins Freie ſo
billig wie möglich zu geſtalten Dann wurde beſchloſſen die Petition des
Gemeinnützigen Vereins zu Dölau wegen Herſtellung eines direkten Weges
vom Bahnhof Heide nach dem Heidekrug zu unterſtützen Am 8 De
zember beſteht der V kommunale Bezirksverein 25 Jahre Der Tag ſoll
durch Abhaltung eines Feſtes beſtehend aus Konzert theatraliſchen Auf
führungen und Ball gefeiert werden Zur Deckung der Koſten bewilligte
die Verſammlung 200 Mk

Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik Zweig Verein
Halle Jn der letzten Sitzung wurde in Hinſicht auf den neueſten Erlaß
des Handelsminiſters betreffs Verlegung des Fortbildungsſchulunterrichts
auf den Nachmittag folgende Reſolution beſchloſſen Der Zweigverein
erkennt in der neueſten Anordnung des Herrn Miniſters für Handel und
Gewerbe einer 1 nicht zu billigenden Eingriff in die Rechte der Lehrlings
altung und Lehrlingsanleitung Durch dieſen Erlaß wird die Einheit
lichkeit der Lehre durch Verquickung mit Schulſtunden innerhalb der
Lehrzeit unterbrochen was nicht nur zur Schädigung des Lehrherrn
ſondern weit mehr noch zu Schädigungen des Lehrlings führen muß
Es wird ferner die jeht ſchon meiſt auf das Notwendigſte bemeſſene Lehr
zeit um ca z gekürzt wofür die nur der Erneuerung der Volksſchul

ekenntniſſe dienende Foribildungsſchule kein angemeſſenes Gegengewicht
bieten kann Für den Beruf eines Mechanikers der ſeinem Beruf er
halten bleiben ſoll iſt dann bei Volksſchulkenntniſſen eine ordnungsmäßige
Ausbildung für die Praxis völlig ausgeſchloſſen Der Verein ſteht voll
nnd ganz auf dem Standpunkt daß wer lehren will auch lernen muß
Aber der Schule die Schule der Lehre voll und ganz die Lehre Wir
glauben daher zu der Forderung berechtigt zu ſein bei den ſcharfen Be
dingungen des Handwerkergeſetzes welches auf Schritt und Tritt mit
Strafbeſtimmungen droht uns unſere ausbedungene Lehrzeit nicht in der
Weiſe durchbrechen zu laſſen Gegen dieſes neueſte Wohlwollen des Herrn
Miniſters für Handel und Gewerbe dem Handwerk gegenüber iſt auf
as Entſchiedenſte zu proteſtieren

Jm Naturheilverein I Giebichenſtein hielt Herr Albrecht einen
Vortrag über Hypnotismus führte aus daß Hypnotismus
nichts ſei als natürlicher Schlaf welcher durch die Hilfe einer zweiten
Perſon hervorgerufen wird Dadurch würde die Willenskraft des Hyp
notiſierten derjeni des Hypnotiſeurs untergeordnet und letzterer ſei
infolgedeſſen im Stande durch Suggeſtion verſchiedene Krankheiten
nervöſer Art zu beſſern und zu heilen Ebenſo ſpiele der Hypnotismus
in der Kindererziehung eine ſehr große Rolle indem verſchiedene Laſter

d

Redner

durch die Anwendung der Suggeſtion beſeitigt werden könnten An
den Vortrag reihten ſich Experimente mit praktiſchen Vorführungen
Redner hypnotiſierte einige der Anweſenden welche ſich nach dem Erwachen
wohl und munter fühlten Reicher Beifall lohnte die Ausführungen des
Vortragenden

Turnverein Guts Muts Jn der letzten gut beſuchten
Generalverſammlung erſtattete der Kaſſierer den Rechnungsbericht welcher

9einen erfreuiichen K nbefland aufwt
erteilt und ihm für ſein J 3 v d x tem Kaſſiterer wurde Entlaſtung

inpte Kaſſenführung Dank ausgeſprochen Jnan
e 910

ge 5 M 5 a Dader darauf folgenden Vorſtandswahl an welche ſich eine ſehr rege Dis

r mr 1 hHosor e e I Mearkuſſion knüpfte wurden neu bezw wiedergewählt als Vorſitzender Zug
BGror rn a llunert roten Nar ſener m 13führer A Korn als ſtellvertretender Vorſitzender Hennig als Schrift

vart Khunopcke als Kaſſ ar ſrh s Tyurnwart Trit 7 a gfpart A D I 45 u T i e i Sals Gerätewart Reinicke Dann wurde noch die Wahl der beiden
Kaſſenreviſoren und des Vergnügung ſowie der Mitglieder zu
dem engeren Ausſchuſſe Halleſchen Turnerſchaft vorgenommen und
Geſchäftliches erledigt Es wurde beſchloſſen am Sonntag den 23 Ok
tober usflug nach Merſeburg zu unternehmen und ferner das
nächſte Stiftungsfeſt kurz vor oder nach dem 5 März in den Thalia
ſälen abzuhalten

Das Lehrlingsheim des kaufm Vereins beſucht am Sonntag
9 r r n
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Meinen A

v r Tint 9 an VI J S dden 23 Oktober die Volksvorſtellung Verſunkene Glocke im Stadt

r 9 h 6 3 Uhr Aitheater Verſammlu tlich 3 Uhr im Heim
Volksbildungsverein Wie bereits angekündigt wird Herr Pro

feſſor Dr phil Ule im kleinen Saale der Kaiſerſäle am Sonnabend
abends 81 Uhr über Norwegen ſprechen Der Vortrag verſpricht
intereſſant zu werden Außerdem kommen an dieſem Abend noch geſchäſt
liche Sachen zur Erledigung Gäſte ſind willkommen

Der Lokalverband Halleſcher Kegelklnbs hält am Sonntag
den 23 d Mis abends 8 Uhr in Mars la tour ſeine diesjährige ordent
liche Generalverſammlung ab

Frauenbildungsverein Am Montag den 24 Oktober abends
8 Uhr hält Frau v Langsdorff einen Vortrag über Der gegenwärtige
Stand der gymnaſialen Mädchenbildung Damen und Herren ſind als
Gäſte willkommen

Der Verein ehem 60er
im großen Saale der Kaiferſäle ſein 8 Stift
Theater und Ball

Ein alter lieber Freund unſerer Kinderwelt nämlich der
Tierſchutz Kalender für 1905 herausgegeben vom Berliner Tierſchutz
Verein iſt in neuem bunten Gewande ſoeben erſchienen Wie in den

De

feiert am Sonntag den 23 Oktober
ſtiftungsfeſt beſtehend aus

Vorjahren ſo enthält er auch diesmal anregende und zum Gemüt
ſprechende Geſchichten Gedichte und belehrende Mitteilungen die mit
vielen Abbildungen veranſchaulicht ſind Es iſt ein Büchlein das Jung
und Alt mit Behagen leſen werden vornehmlich iſt es aber für die
Jugend beſtimmt Der kleine Kalender hat einen volkserzieheriſchen
Zweck Er will die Sinne der Kinder erſchließen ihre Herzen erwärmen
für die vielen Wunder der ſchönen Welt die ſich im Tierreich offenbaren
Mitgefühl mit den Leiden und Freuden der Tiere will er erwecken indem
er dabei zeigt wie großes Glück die Menſchen ſich ſelber bereiten können
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achmittags Volks Vorſtellung zu kleir

Adolf Sternfeld s Bettfedoe
sind bekannt als die besten und billigsten

22 Oktober Seite 3
wenn ſie ihren Mitgeſchöpfen Freundlichkeit und Barmherzigkeit erweiſen
Das Büchelchen von 48 Seiten iſt ſpottbillig und eignet ſich ſehr zur
Verbreitung in Schulen Vereinen für Weihnachtsbeſcherungen uſw da
bei Abnahme von 100 Stück an das einzelne Exemplar portofrei bezogen
nur auf 5 Pfg zu ſtehen kommt Mit wenig Geld kann alſo vielen
Kindern eine große Freude bereitet werden Des guten Zweckes wegen
drucken wir die Bezugspreiſe hier ab Preis 1 Stück porrofrei 10 Pfg
10 Stück nebſt 1 Freiexemplar 70 Pfg portofrei 50 Stück nebſt 5 Frei
exemplaren 3 Mk portofrei 100 Stück nebſt 10 Freiexemplaren e Poſt
paket von 5 Kilo 5 Mk portofrei innerhalb Deutſchlands und Oſtreich
Ungarns Die Adreſſe des Berliner Tierſchutz Vereins iſt Berlin SW 11
Königgrätzerſtraße 108

Arbeitsjubiläum Vor einiger Zeit konnten wir berichten daß
ein Arbeiter der Gold und Silberwaren Fabrik von Hermann Walter
ſein Arbeitsjubiläum feierte und darauf aufmerkſam machen daß es be
reits die zehnte derartige Feier in dem genannten Etabliſſement war Ein
anderer Angeſtellter der Firma der Silberarbeiter Herr Louis Borg
mann war am geſtrigen Tage ebenfalls 25 Jahre bei der genannten
Firma ununterbrochen iätig geweſen Dem Jubilare dem allſeitig das
Zeugnis eines gewiſſenhaften und pflichttreuen Arbeiters ausgeſtellt wird
wurden ſowohl von ſeinen Prinzipalen als auch von ſeinen Arbeitskollegen
Geſchenke überreicht Ergänzend können wir noch mitteilen daß unter
den Reihen derer die in der Gold und Silberwaren Fabrik von Hermann
Walter angeſtellt ſind verſchiedene ſich befinden die bereits 40 und mehr
Jahre dort ununterbrochen arbeiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 21 Oktober Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet

Der Militärkrankenwärter Hermann Köbele iſt am 18 Oktober im Lazarett

von Ovikokorero am Typhus geſtorben Reiter Albert Martin Fauſt
geboren in Leipzig früher Garde Füſilier iſt im Lazarett Okahandja am
19 Oktober an Herzſchwäche geſtorben

Friedrichshafen 21 Oktober Wolff s Bur Jm Laufe der
letzten Nacht lichteten alle Schiffe der ruſſiſchen Oſtſeeflotte die Auker
und fuhren in die Nordſee Die Lootſen wurden bei Skagen an Land
geſetzt und kamen geſtern abend hier au

München 21 Oktober Meldung des B Der ver
kannte Schriftſteller Oskar Panizza verließ in einem Jrſinns
aufalle nur mit einem Hemd bekleidet ſeine Wohnung in Schwabing
und durchlief ſo mehrere Straßen Er wurde in die pfychiatriſche Klinik
gebracht Panizza der ſich auch längere Zeit in Berlin aufhielt wurde
bekannt durch ſein Liebeskonzil das ihm eine erhebliche Gefängnisſtrafe
eintrug

Petersburg 21 Oktober Wolff s Bur Nach einem Berichte
über den Stand der Cholera wurde in Baku eine Abnahme beobachtet
in Saratow ſind von 11 9 bis 17 10 zehn Erkrankungen davon fünf
tödlich vorgekommen vereinzelte Fälle ſind aus dem Gouvernemeht
Samara gemeldet dasſelbe iſt für choleraverſeucht erklärt

51 Den her 2 A2 9 n mLondon 21 Oktober Reut Bur Aus Mukden wird von
ſern i r Pekin gemeldet Di rope Schlacht Schaolgeſtern über Peking gemeldet Die große Schlacht am Schaho endet

amit daß die beiden Armeen ſich Front gegen Front gegen
überſtehen nur durch den Schaho getrennt Der Artilleriekampf wurde
am 18 und 19 den ganzen Tag über Das ruſſiſche Zentrum
rückt Tag für Tag etwas vor unter einer heftigen Kanonade Auf ihrem
linken Flügel halten die Ruſſen ſeit dem 16 trotz andauernder Ve
ſchießung und zahlreicher Jnfanterieangriffe eine ausgezeichnete Stellu

auf einer Anhöhe ho beherrſcht Auf dem rechten
Flügel wenden die Ruſſen Mörſer an mittels deren ſie die Japaner von
einem kleinen in der Ebene liegenden Hügel zu vertreiben verſuchen

Londou 21 Oktober Meldung des B Nach Mel
dungen aus Tokio betrugen nach zuverläſſigen Schätzungen die Ver
luſte der linken japaniſchen Armee in der Schlacht

Dann Dij u i un tugershbr 3 Mann rgefähr 5000 Mann Die Ruſſen ſind um ungefähr 30000 Mann ver

fartge le
vllgee

beſeht die den DSchaho

n S T v darn Dhaho un

ſtärkt worden das 17 Korps Teile des 10 Korps und des 5 und
6 ſibiriſchen Korps die kürzlich ankamen ſtehen der japaniſchen Linken
gegenüber Schwere Regengüſſe behindern die Bewegungen ſeit dem
7 Oktober

London 21 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Ein New
yorker Telegramm des Globe meldet Da Kuropatkin einen all
gemeinen Nückzug nach Mukden begonnen ſo werde angenommen er
würde nicht verſuchen die Stadt ſelber zu halten ſondern nach Tieling

r o o ren Mi der hättevorzuſtoßen dort ſeinen nächſten großen Widerſtand zu bieten Aber dieſer

e 8 N n r do 0 Tſtütze ſich auf die Vorausſetzung daß er im ſtande ſein würde den Hun
fluß unbehelligt von den Japanern zu überſchreiten ie Londoner Blätt
veröffentlichen ein Telegramm aus Tokio demzufolge Oyama melde er
hoffe nächſte Woche in Mukden einzurücken

Newyork 21 Oktober Laff Bur Der Selbſtmord eines
Deutſchen Namens Adam Engelhardt aus Landau Bayern erregt
wegen der begleitenden Umſtände in beutſchen Kreiſen großes Aufſehen
und Mitgefühl Engelhardt beging den Selbſtmord geſtern morgen vor
der Tür des Caf ckſt weil Hockſtein ein alter Freund

wo u er 9 r v nete G J tin einer Geldangelegenheit ſein Wort angezweifelt hatte Engelhardt hatte

zu dem Selbſtmord das Eiſerne Kreuz die Sedan Medaille und
die Veteranen Medaille von 1871 ſowie verſchiedene andere Ehren
ze angelegt Er hinterließ eine große Anzahl Briefe nach Weinheim
in Baden adreſſiert die n lage Engelhardt wurde von den
deutſchen Behörden geſucht weil er verſucht hatte einen Leutnant zu
töten der durch einen Zufall Eugelhardts Sohn getötet hatte

Newyork 21 Oktober Wolff s Bur Der Newyorker Herald
veröffentlicht ein Telegramm aus Tſchenking vom 19 welches beſagt

General Kuroki ſei an Dyſenter ind liege im Sterben
85153 D r WWaſhington 21 Oktober Reut Bur Das Staatsdeparteme

ws r 251 Nee r 8übermittelte den japaniſchen oteſt den Art über den
M a JRed dagegen daß die ruſſiſchen Truppen chineſiſche Kleider ge

m J 4 r b M wetragen hätten an ihren Geſchafts e ddie in St Petersburg t

1126 z r win T a hie G z MUeberweiſung an die ruſſiſche Regierung Es heißt hier die Bekle

wo e e m den Feind 21 e onud wo weneware nicht e ulkbt um den zrveind zu tau De l ſondern weil wegen de
J v d 9 d r 9eingetretenen kalten Wetters warme Kleidung nötig geweſen e 2

X 11 v PVerleunung der Krienggeſene im teh niſchen 7ei alio nur elne tiehll i De i e a t m J
üchermarkt

Das alte Lied der Liebe e von StreckeSchröder Stuttgart erſchien Das alte Lied der
tranz von Albert Schliebe Broſch 1,50 Mk gebunden 2,20 Mk

t r o An n hl el d i r 9 gJ r r 3 rV Werlchen enth al eine Anzahl e in hriebener Rovellen T
ihrer einfachen aber ungemin reizvollen Sprache den Leſer hoch befried

70
94

werden Der noch jugendliche Verfaſſer ein Hallenſer Kind war
müht ſcharfe Konflikte zu vermeiden und da wo manchmal ein
erotiſcher Hauch zu verſpüren eſchieht dies in ſo zarter
Weiſe daß das Buch unbedenklich ſelbſt r
werden kann Das Buch dürfte t
eignet ſein

W It weiß es heute daß e diejo Zanze Welt S e e See
t heſfſere si t
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Rabatt
in Marken auf

A alle Waren

W eil
Weil
Weil
Woil

Freitag
Sonnabend

Sonntag
soweit Vorrat vorhanden

e e

S e
e
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g Konserven
Junge Erbsen 2 Pfd Doſe 34 Pf
Junge Erbsen fein 2 Pfd Doſe 45 Pf

Junge Erbsen mittelfein 2 Pfd Doſe 58 Pf

Prima feine Erbsen 2 Pfd Doſe 88 Pf

AchEingegangen 1 Waggon
Kronenmarke

beste dentsche Ware
Alleiniger

ohneBrechsparge
Brechspargel gert 2
Stangenspargel e

zart

e

e S

e

J BLeberwurgt

Rotwurst
e Presskopf

S Zungenwurst
direkter Bezug am hieſigen Platze

Wassergläser Kronennarke 5 3 Pf
J Glasteller Kronenmarke S 5 Pf ren m

bGlasteller 2 Pf yAlaskompotts I n n
a Kronenmarke 10 Pf

Po renBratenplatten eten 25 20 16 Pf Pflaumenmus
Falatieren Rofoko 12 10 Pf Hirnon u
Kaffeekannen Rokoko 38Falatieren dekoriert 16 Pf Foblenasten engl Facon

e 2e
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S

e 2 J e

OfensehirmeSe
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S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ſeshalb
Ausserordentliches

Konserven

Köpfe 2 Pfd Doſe 43 Pf
2 Pfd Doſe 72 Pf

Pfd Doſe 50 Pf
Stangenspargel e 1Pfd d

Pfd 38 Pf

3 Stück 10 Pf

Komwpottieren deboriert 12 Pf Kohlenkasten für die Kühhe
Kuehenteller groß dekoriert 9 9 1

22 Ortovber

bin ich
im Stande abatt

in Marken auf
à alle Waren

zu leisten

der Einkauf zum größten Teil gemein ſchaftlich mit
9 weiteren Geſchäften in Rheinland erfolgt

zum größten Teil direkt vom Arbeiter oder Fabri
kanken gehauft wird

die dadurch ſich ergebenden Porkcile dem Publikum zugute
kommen

meine Speſen auf das Deukbarſte vertleinert werden da
unbegrenzte Speſen naturgemäß auf die Waren ge ſchlagen

werden müſſen

ongerven

Pfifferlinge 2 Pfd Doſe 55 Pf
Reineelauden h e 82 Pf
Stachelbeeren 2Pfd Doſe 82 Pf
Preisselbeeren a utgente Pfd 30

Ia
Eingegangen Waggon

Kronenmarke
beste deutsche Ware

Alleiniger direkter Bezug am hieſigen Platze

Obstschalen bunt Kronenmarke 16 Pf

Aufsätze Kronenmarke 42 ff
Obstserviee S 78 Pf

oſe 65 Pf

Pfd 45 Pf

Pfd 48 Pf
Pfd 95 Pf

Pfd 48 Pf
Pfd 55 Pf

8
S
S

S
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g 70 J Bisserviee Muſhehſchale 150Butterdosen Aroueuarke 23 Pf

e e

W PorzellanV 3 Ober un iPfund 18 Pf Tassen e von 12 e e
u 20 v Tassen Roloko e nntertafe ven S e

n Sehalentassen einlertafe von 12
Zuekerdosen dekoriert
beuehter

5 Pf
15 Pf
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